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Beratungsfolge
Datum Gremium Zuständigkeit

08.09.2020 Finanzausschuss der Stadt Schönberg Vorberatung
29.09.2020 Hauptausschuss der Stadt Schönberg Vorberatung

08.09.2020
Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau und 
Verkehr, Umwelt und Ordnung der Stadt 
Schönberg

Vorberatung

Stadtvertretung Schönberg Entscheidung

Sachverhalt
Sachverhalt:
Zu den Kosten der Sanierung bzw. des Neubaus der Schule wird eine Information 
zu den Finanzierungsmöglichkeiten erwünscht.
 
Ende 2018 wurde bereits die Ablösung des Leasingvertrages der "alten Schule" 
über 20 Jahre finanziert, Restvaluta 1.350.000 € per 31.12.2020.  Bei dem 
benannten Investitionsvolumen für Neu- bzw. Anbau/Sanierung kommt 
voraussichtlich auch nur noch eine Finanzierung über mehrere Banken in 
Betracht. Bei der KFW Bank werden ab einem Investitionsbetrag über 2 Mio € bis 
zu 50 Prozent der förderfähigen Kosten ausgezahlt/finanziert. Der Differenzbetrag 
müsste folglich auch über eine andere Bank abgedeckt werden. Der Zinssatz bei 
der KFW Bank wird jedoch erst mit dem Abruftag des Darlehensbetrages bei der 
KFW Bank aktiviert. 
  
Das KFW-Merkblatt (nebst Zinssätze zum derzeitigen Zeitpunkt) ist zur 
Kenntnisnahme als Anlage beigefügt, ebenso sind Informationen zweier 
Hausbanken zu den Abwicklungsmöglichkeiten vorhanden. Da die 3 Bauvarianten 
den Banken übermittelt wurden, ist eine Bank von den Werten Stand 2019 
ausgegangen, die andere Bank hat den Stand anhand der persektivisch 
benötigten Abwicklungszeit angenommen (2021/2022). Sofern eine Bauvariante 
beschlossen wird, werden hierzu natüchlich spezielle Angebote zur 
Beschlussfassung aufbereitet. 
 
Es wurde diesbezüglich auch vorab mit der Kommunalaufsicht - rein informativ - 
gesprochen. Sofern hier eine Wirtschaftlichkeitsberechnung zweifelsfrei darlegt, 
dass eine Instandhaltung des alten Gebäudes unwirtschaftlich gegenüber einem 
Neubau ist, stehen einer Kreditgenehmigung keine Hinderungsgründe entgegen.  
 
 

Anlage/n
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1 Darlehensinformation (nichtöffentlich)
2 Beispielrechnungen Schule Spk (nichtöffentlich)
3 Freibleibendes Angebot Schule (nichtöffentlich)
4 AfA Baumaßnahme Grundschule Dassower Straße 10 (öffentlich)
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Fertigstellung 01.01.1984

Herstellungskosten 5.169.212,37 €       

Nutzungsdauer (in Jahren) 80

Abschreibung pro Jahr 64.615,15 €             

Restbuchwert per 31.12.2023         2.584.606,19 € 

Fertigstellung (beliebiges 
Datum angesetzt)

31.12.2023
Fertigstellung (beliebiges 

Datum angesetzt)
31.12.2023

Fertigstellung (beliebiges 
Datum angesetzt)

31.12.2023

voraussichtliche Kosten 
(abzgl. Ausstattung)**

      13.299.868,49 € 
voraussichtliche Kosten 
(abzgl. Ausstattung)**

      14.573.523,40 € 
voraussichtliche Kosten 
(abzgl. Ausstattung)**

      19.334.686,94 € 

Fertigstellung (beliebiges 
Datum angesetzt)

31.12.2023
Fertigstellung (beliebiges 

Datum angesetzt)
31.12.2023

Fertigstellung (beliebiges 
Datum angesetzt)

31.12.2023

Herstellungskosten 15.884.474,68 €     Herstellungskosten* 14.573.523,40 €     Herstellungskosten 19.334.686,94 €     

Nutzungsdauer (in Jahren) 73 Nutzungsdauer (in Jahren) 80 Nutzungsdauer (in Jahren) 80

Abschreibung pro Jahr 217.595,54 €           Abschreibung pro Jahr 182.169,04 €           Abschreibung pro Jahr 241.683,59 €           

Jahresabschreibung 
insgesamt

217.595,54 €          
Jahresabschreibung 

insgesamt
246.784,20 €          

Jahresabschreibung 
insgesamt

241.683,59 €          

*Da die Kostenermittlung keine anteilige 
Zuordnung der Kosten zur Sanierung und zum 

Erweiterungsbau zulässt, wurden sämtliche Kosten 
der geplanten Maßnahme dem Erweiterungsbau 

zugeordnet.  

**Hier wurde von einer jährlichen Preissteigerung 
in Höhe von 5,2% ausgegangen. 

Bei Konzept 1 werden das ursprüngliche 
Schulgebäude und der Anbau zusammengefasst zu 

einem Anlagegut. 

Bei Konzept 2 werden das ursprüngliche 
Schulgebäude und der Erweiterungsbau als zwei 

separate Anlagegüter geführt.*

Bei Konzept 3 wird das ursprüngliche 
Schulgebäude in den Abgang gebracht und 

ausschließlich der Neubau aktiviert. 

Daten des ursprünglichen Schulgebäudes in der 
Anlagenbuchhaltung

Sanierung und Erweiterungsbau (Konzept 2)Sanierung und Anbau (Konzept 1) Abbruch und Neubau (Konzept 3)

Daten des Gesamtkomplexes in der 
Anlagenbuchhaltung (nach Fertigstellung)

Daten des Erweiterungsbaus in der 
Anlagenbuchhaltung (nach Fertigstellung)

Daten des Neubaus in der Anlagenbuchhaltung 
(nach Fertigstellung)
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